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Vorwort

Warum ausgerechnet Georgien? Als
Gott die Welt erschaffen hatte, rief er
die Völker zusammen, um ihnen Land
zuzuteilen. Die Georgier kamen je-
doch zu spät, da sie in der heißen Son-
ne gefaulenzt hatten. So bekamen sie
zunächst kein Land. Sie klagten jedoch
nicht, sondern begannen zu singen
und zu tanzen. Gott war darüber so
gerührt, dass er ihnen das Land gab,
das er eigentlich für sich selbst reser-
viert hatte.

Das Land am äußersten Rande Euro-
pas war bis etwa 1990 ein beliebtes
Touristenziel und vor allem in den Län-
dern Osteuropas das Ziel aller Wün-
sche. Nach Erlangung der Unabhän-
gigkeit von der Sowjetunion 1991 be-
gannen Auseinandersetzungen mit Ab-
chasien, Adscharien und Südossetien,
die nun ihrerseits die Unabhängigkeit
von Georgien verlangten. Das kleine
Land wurde von Flüchtlingen vor allem
aus Abchasien überschwemmt, die ge-
samte touristische Infrastruktur in Mit-
leidenschaft gezogen. Bis auf Adscha-
rien sind diese Konflikte bis heute
nicht wirklich gelöst, Abchasien und
Südossetien nicht bereisbar. 

Nach jahrelanger provokativer Rhe-
torik zwischen Georgien und Russland
begann im August 2008 der Fünfta-
gekrieg mit Russland, für Georgien
von Anfang an aussichtslos. Jäh kamen
fast alle Aktivitäten zum Wiederaufbau
des Tourismus, aber auch sonstige
wirtschaftliche Investitionen ausländi-
scher Firmen zum Erliegen, wenn auch
nur für kurze Zeit. 

Viel schlimmer jedoch war der
Imageverlust, den Georgien durch
diese kurze militärische Auseinander-
setzung erlitt. Obwohl sich der Kon-
flikt im Wesentlichen auf Südossetien
und das Gebiet um Gori beschränkte,
prägten die Bilder, die durch die Medi-
en gingen, ein ungünstiges Bild von
ganz Georgien. 

Inzwischen gab es sowohl in Wa-
shington als auch in Moskau einen
Machtwechsel und der US-amerikani-
sche Präsident Barack Obama sucht
wieder eine Annäherung an Russland.
Aber auch Russlands Präsident Dimitrij
Medwedew möchte ein gutes Verhält-
nis zu den USA aufbauen. Außerdem
ist Russland als Ausrichter der Olympi-
schen Winterspiele 2014 in Sotschi,
kaum fünf Kilometer von der abcha-
sischen Grenze entfernt, nicht an Kon-
flikten im Kaukasus interessiert. 

Längst kann man wieder sicher
durch Georgien reisen. Und das Land
hat den Tourismus nötiger denn je, ist
er doch ein wichtiger Wirtschaftsfak-
tor. Zahlreiche Hotelneubauten in der
Hauptstadt, aber auch in Bakuriani
oder an der Schwarzmeerküste, war-
ten auf Gäste. Im Mai 2008 ist in Ko-
buleti am Schwarzen Meer das erste
5-Sternehotel eröffnet worden. Aber
auch Signagi wurde quasi general-
überholt, und nicht nur dort schmeckt
der Wein. Wenn auch erst vereinzelt,
so sind doch Privatinitiativen umtriebi-
ger Georgier nicht übersehbar. 

Der Gast ist jederzeit herzlich will-
kommen! 

Marlies Kriegenherdt
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